
 

 

Newsletter Nr. 11, Oktober 2010 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der Villa 
Sträuli 
 
Das Bistro macht Pause 
Für den jungen Winterthurer Küchenchef 
des Sommerbistros der Villa Sträuli waren 
die letzten fünf Monate eine intensive und 
lehrreiche Zeit. Der erst 20-jährige Daniel 
Flachsmann nahm die zeitlich befristete 
Stelle als Herausforderung an. „Noch keine 
Zwanzig und schon Küchenchef“, sagte er 
sich und kniete sich in die Arbeit. 
Zusammen mit der bildenden Künstlerin und 
Serviceleiterin Karin Christen boten sie den 
Gästen von Dienstag bis Freitag täglich 
wechselnde Mittagsmenus und à la carte-
Gerichte an. Von Oktober bis April ist das 
Bistro nur reduziert geöffnet am Samstag 
zum Frühstück und kleinen Mittagessen 
sowie einmal pro Monat zur „Kultursuppe“. 
Durch das ganze Jahr kann das Erdge- 
schoss der Villa mit seinen denkmal- 
geschützten Salons für private und ge-
schäftliche Anlässe gemietet werden. Dabei 
sorgen ausgewählte Cateringpartner für das 
leibliche Wohl der Gäste. Das Sommerbistro 
wird wieder am Dienstag, 2. Mai 2011 
geöffnet. Wir freuen uns sehr, dass Daniel 
Flachsmann sich entschieden hat, im 
nächsten Jahr noch einmal die Rolle des 
Küchenchefs zu übernehmen. In der 
Zwischenzeit bereitet er sich auf die BMS 
vor und sucht eine befristete Stelle für die 
Wintermonate.  
 
Die Kultursuppe, neu einmal monatlich 
Einmal pro Monat gibt es in der Villa Sträuli 
für Fr. 20.- eine frisch zubereitete Suppe, 
gefolgt von einer kurzen kulturellen Einlage 
von 12.30 – 13.00 Uhr, danach kann man 
sich mit Kaffee und Kuchen bedienen. Das 
Bistro ist für die Kultursuppe geöffnet von 
11.45 bis 14.00 Uhr. Bitte reservieren Sie 
vorgängig Ihren Platz. 
 
In den Veranstaltungen der kommenden 
Saison spielt an der Kultursuppe die Musik 
eine wichtige Rolle. Der Musiker Roger 
Girod präsentiert sechs von ihm zusammen- 
gestellte Themen, lädt dazu manchmal 
Gäste ein und macht sich dabei auch selber 
am Flügel bemerkbar. Die Kultursuppe 
startet nach den Winterthurer Herbstferien 
am Mittwoch, 27. Oktober mit dem Titel 

„Wolken“. Es geht um Hans Magnus 
Enzensbergers poetische Geschichte der 
Wolken. Helmut Vogel liest und Roger Girod 
vernebelt mit passender Musik am Klavier. 
Notieren Sie sich bereits heute die Daten 
aller „Kultursuppen“ dieser Saison: 27.10., 
24.11., 22.12.2010, 26.1., 23.2. und 
23.3.2011. 
 
Das Bistro als Ausstellungsraum  
Einige Mitarbeitende der Villa Sträuli sind 
hauptberuflich Kunstschaffende. In loser 
Reihenfolge können sie in den Winter- 
monaten ihre Werke in der Villa Sträuli aus- 
stellen. Den Auftakt macht die Service- 
leiterin des Sommerbistros, Karin Christen. 
Bis Ende Oktober sind ihre Bilder jeweils am 
Samstag von 09.30 bis 14.00 Uhr oder nach 
telefonischer Vereinbarung zu sehen.  
 
Artists-in-Residence 
Am Dienstag, 19. Oktober um 20.00 Uhr 
laden wir Sie herzlich zum „Meet the Artist“ 
Abend des kanadischen Fotografen Scott 
Conarroe ein. Er ist seit diesem Juli als 
Artist-in-Residence in der Villa Sträuli wohn- 
haft.  Schon mehrfach wurden seine Werke 
in Magazinen wie Prefix Photo, Canadian 
Geographic, The Walrus und im Buch „Carte 
blanche“ über zeitgenössische kanadische 
Fotografie publiziert. Weitere Informationen: 
www.scottconarroe.com 
 
In der Villa Sträuli spricht Scott Conarroe 
über seine Arbeit als Fotograf und zeigt 
aktuelle Werke, die teilweise in und um 
Winterthur entstanden sind. Der Eintritt ist 
frei. Im Anschluss offerieren wir einen 
Umtrunk. 
 
Vorschau: Umbau in der Villa Sträuli 
Wer regelmässig an der Samstags-Matinée 
in der Villa Sträuli ist, kennt das Problem. Ist 
man nur knapp vor 11 Uhr in der Villa, ist es 
manchmal schwierig, einen guten Sitzplatz 
zu ergattern. Vom 28. März bis 17. April 
2011 wird deshalb der Durchgang zum 
goldenen Salon etwas vergrössert. Durch 
diesen Eingriff werden die Sicht und die 
Akustik verbessert. Auch für Bankette und 
Seminare wird die Bestuhlung für grössere 
Gesellschaften einfacher. 
 
Mit herzlichen Grüssen 
Gabriele Huggenberg, Org/Kommunikation 
Annelise Schmid, Leitung 


